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Präambel 
 
Aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 i.V.m. § 41 Abs. 1 Satz 2 Bstb. f der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NW. S. 666 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Dezember 2013 (GV. 
NRW. S. 878), hat der Rat der Stadt Korschenbroich am 03.07.2014 mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Anzahl der Ratsmitglieder die folgende Hauptsatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
Stadtgebiet 

 
Die Stadt Korschenbroich umfasst das Gebiet der bis zum 31.12.1974 selbstständigen  
Gemeinden Korschenbroich, Kleinenbroich, Glehn, Liedberg und Pesch mit den im Neu- 
gliederungsgesetz verfügten Grenzkorrekturen. 
 
Diese ehemaligen Gemeindegebiete sind Stadtteile der Stadt Korschenbroich. 
 
 

§ 2 
Bezeichnung von Stadtteilen in Personenstandsbüchern  

und -urkunden 
 

(1) Für die Bezeichnung in Personenstandsbüchern und -urkunden werden für die Stadt 
Korschenbroich folgende Stadtteilbezeichnungen festgelegt: 
 
Korschenbroich 
Kleinenbroich 
Glehn 
Liedberg 
Pesch 
 

(2) Die räumlichen Abgrenzungen der in Absatz 1 bezeichneten Stadtteile ergeben sich aus 
der als Anlage beigefügten Karte, die Bestandteil dieser Hauptsatzung ist. 
 
 

§ 3 
Wappen, Flagge, Siegel 

 
(1) Der Stadt Korschenbroich ist mit Urkunde des Regierungspräsidenten Düsseldorf vom 

22. Juli 1977 das Recht zur Führung eines Wappens verliehen worden. 
Beschreibung des Wappens: 
"Gespalten, vorne in Silber (Weiß), ein schwarzes durchgehendes Kreuz, hinten fünfmal 
geteilt von Gold (Gelb) nach Schwarz." 
 

(2) Der Stadt Korschenbroich ist ferner mit Urkunde des Regierungspräsidenten Düsseldorf 
vom 09. November 1979 das Recht zur Führung einer Flagge und eines Banners ver- 
liehen worden. 

 
Beschreibung der Flagge: 
"Gelb und schwarz im Verhältnis 1:1 längsgestreift, in der Mitte der Wappenschild der 
Stadt." 
Beschreibung des Banners: 
"Gelb und schwarz im Verhältnis 1:1 längsgestreift mit dem Stadtwappen etwas 
oberhalb zur Mitte." 
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(3) Die Stadt Korschenbroich führt ein Dienstsiegel mit dem Stadtwappen. 
Das Dienstsiegel gleicht in Form und Größe dem dieser Hauptsatzung beigedrückten 
Siegel. 
 
 

§ 4 
Sitz der Verwaltung 

 
(1) Der Hauptsitz der Stadtverwaltung befindet sich im Stadtteil Korschenbroich. 

 
(2) Nebenstellen der Stadtverwaltung befinden sich in den Stadtteilen Kleinenbroich und 

Glehn. 
 
 

§ 5 
Gleichstellung von Frau und Mann 

 
(1) Der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin bestellt eine hauptamtlich tätige 

Gleichstellungsbeauftragte. Diese soll mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit für 
den Bereich Gleichstellung tätig sein. 

 
(2) Der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin bestellt eine Stellvertreterin der 

Gleichstellungsbeauftragten für den Aufgabenbereich der §§ 17,18, 19 Abs. 1 LGG. 
 
(3) Die Gleichstellungsbeauftragte wirkt bei allen Vorhaben und Maßnahmen der Gemeinde 

mit, die die Belange von Frauen berühren oder Auswirkungen auf die 
Gleichberechtigung von Frau und Mann und die Anerkennung ihrer gleichberechtigten 
Stellung in der Gesellschaft haben. Dies sind insbesondere soziale, organisatorische 
und personelle Maßnahmen, einschließlich Stellenausschreibungen, Auswahlverfahren 
und Vor- 
stellungsgespräche. Die Gleichstellungsbeauftragte wirkt bei der Erstellung und  
Änderung des Frauenförderplans sowie bei der Erstellung des Berichts über die  
Umsetzung des Frauenförderplans mit. 

 
(4) Der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin unterrichtet die Gleichstellungsbeauftragte über 

geplante Maßnahmen gemäß Abs. 3 rechtzeitig und umfassend. 
 
(5) Die Gleichstellungsbeauftragte hat das Recht, an Sitzungen des Verwaltungsvor- 

standes, des Rates und seiner Ausschüsse teilzunehmen. Ihr ist auf Wunsch das Wort 
zu erteilen. Sie kann die Öffentlichkeit über Angelegenheiten ihres Aufgabenbereiches 
unterrichten. Hierüber ist der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin vorab zu informieren. 

 
(6) Die Vorlagen und Vorinformationen zu Beratungsgegenständen, die den übrigen 

Ratsmitgliedern bzw. Ausschussmitgliedern zugesandt werden, sind spätestens 
gleichzeitig auch der Gleichstellungsbeauftragten zuzuleiten. 

 
(7) Die Gleichstellungsbeauftragte kann in Angelegenheiten, die ihren Aufgabenbereich 

berühren, den Beschlussvorlagen des Bürgermeisters/ der Bürgermeisterin 
widersprechen; in diesem Fall hat der Bürgermeister den Rat zu Beginn der Beratung 
auf den  
Widerspruch und seine wesentlichen Gründe hinzuweisen.  
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§ 6 

Unterrichtung der Einwohner/Einwohnerinnen 
 

(1) Der Rat hat die Einwohner/Einwohnerinnen über allgemein bedeutsame Angelegen- 
heiten der Stadt zu unterrichten. Die Unterrichtung hat möglichst frühzeitig zu erfolgen. 
Über die Art und Weise der Unterrichtung (z. B. Hinweis in der örtlichen Presse, öffent- 
liche Anschläge, schriftliche Unterrichtung aller Haushalte, Durchführung besonderer  
Informationsveranstaltungen, Abhaltung von Einwohnerversammlungen/Einwohne- 
rinnenversammlungen) entscheidet der Rat von Fall zu Fall. 

 
(2) Eine Einwohnerversammlung/Einwohnerinnenversammlung soll insbesondere statt- 

finden, wenn es sich um Planungen oder Vorhaben der Stadt handelt, die die strukturelle 
Entwicklung der Stadt unmittelbar und nachhaltig beeinflussen oder die mit erheblichen 
Auswirkungen für eine Vielzahl von Einwohnern/Einwohnerinnen verbunden sind. Die 
Einwohnerversammlung/Einwohnerinnenversammlung kann auf Teile des Stadtgebietes 
beschränkt werden. 

 
(3) Hat der Rat die Durchführung einer Einwohnerversammlung/Einwohnerinnen- 

versammlung beschlossen, so setzt der Bürgermeister/die Bürgermeisterin Zeit und Ort 
der Versammlung fest und lädt alle Einwohner/Einwohnerinnen durch öffentliche  
Bekanntmachung ein. 

 
Die in der Geschäftsordnung für die Einberufung des Rates festgelegten Ladungsfristen 
gelten entsprechend. 
Der Bürgermeister/die Bürgermeisterin führt den Vorsitz in der Versammlung. Zu Beginn 
der Versammlung unterrichtet der Bürgermeister/die Bürgermeisterin die Einwohner/ 
Einwohnerinnen über Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung bzw. 
des Vorhabens. Anschließend haben die Einwohner/Einwohnerinnen Gelegenheit, sich 
zu den Ausführungen zu äußern und sie mit den vom Rat zu bestimmenden Ratsmit- 
gliedern aller Fraktionen und dem Bürgermeister/der Bürgermeisterin zu erörtern. 
Eine Beschlussfassung findet nicht statt. Der Rat ist über das Ergebnis der 
Einwohnerversammlung /Einwohnerinnenversammlung in seiner nächsten Sitzung zu 
unterrichten. 

 
(4) Die dem Bürgermeister/der Bürgermeisterin aufgrund der Geschäftsordnung obliegende 

Unterrichtungspflicht bleibt unberührt. 
 
 

§ 7 
Anregungen und Beschwerden 

 
(1) Jeder hat das Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen schriftlich mit  

Anregungen oder Beschwerden an den Rat zu wenden. Anregungen und Beschwerden 
müssen Angelegenheiten betreffen, die in den Aufgabenbereich der Stadt 
Korschenbroich fallen. 

 
(2) Anregungen und Beschwerden, die nicht in den Aufgabenbereich der Stadt 

Korschenbroich fallen, sind vom Bürgermeister/von der Bürgermeisterin an die 
zuständige Stelle weiterzuleiten. Der Antragsteller/die Antragstellerin ist hierüber zu 
unterrichten. 

 
(3) Eingaben von Bürgern/Bürgerinnen, die weder Anregungen oder Beschwerden zum  

Inhalt haben (z. B. Fragen, Erklärungen, Ansichten etc.), sind ohne Beratung vom  
Bürgermeister/von der Bürgermeisterin zurückzugeben. 
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(4) Für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden i. S. von Abs. 1 bestimmt der Rat 
den Hauptausschuss. 

 
(5) Der für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden zuständige Hauptausschuss 

hat diese inhaltlich zu prüfen. Danach überweist er sie an die zur Entscheidung 
berechtigte Stelle. Bei der Überweisung kann er Empfehlungen aussprechen, an die die 
zur Entscheidung berechtigte Stelle nicht gebunden ist. 

 
(6) Das Recht des Rates, die Entscheidung einer Angelegenheit, die den Gegenstand einer 

Anregung oder Beschwerde bildet, an sich zu ziehen (§ 41 Abs. 2, 3 GO), bleibt 
unberührt. 

 
(7) Von einer Prüfung von Anregungen und Beschwerden soll abgesehen werden, wenn 
 

a) der Inhalt einen Straftatbestand erfüllt, 
b) gegenüber bereits geprüften Anregungen oder Beschwerden kein neues Sach-

vorbringen vorliegt. 
 
(8) Der Antragsteller/die Antragstellerin ist über die Stellungnahme des nach Abs. 4 

zuständigen Ausschusses durch den Bürgermeister/die Bürgermeisterin zu unterrichten. 
 
(9) Falls erforderlich, kann der Antragsteller/die Antragstellerin im Hauptausschuss gehört 

werden. 
 
 

§ 8 
Bezeichnung des Rates und der Ratsmitglieder 

 
(1) Der Rat führt die Bezeichnung "Rat der Stadt Korschenbroich". 

 
(2) Die Mitglieder des Rates führen die Bezeichnung "Ratsmitglieder". 

 
 

§ 9 
Ehrenamtliche Stellvertreter/Stellvertreterinnen  

des Bürgermeister/der Bürgermeisterin 
 

Der Rat wählt aus seiner Mitte ohne Aussprache gemäß § 67 Abs. 1 GO zwei ehrenamtliche 
Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin. 
Der Rat kann weitere Stellvertreter/Stellvertreterinnen wählen. 
 
 

§ 10 
Ausschüsse 

 
(1) Der Rat beschließt, welche Ausschüsse außer den in der Gemeindeordnung oder in 

anderen gesetzlichen Vorschriften vorgeschriebenen Ausschüssen gebildet werden. 
 
(2) Die Aufgaben des Finanzausschusses werden vom Hauptausschuss wahrgenommen. 
 
(3) Die Aufgaben nach dem Denkmalschutzgesetz werden dem Ausschuss für 

Stadtentwicklung, Planung und Denkmalpflege zugewiesen. 
 
(4) Der Rat kann für die Arbeit der Ausschüsse allgemeine Richtlinien aufstellen. 
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(5) Die Ausschüsse werden ermächtigt, in Angelegenheiten ihres Aufgabenbereiches die 
Entscheidungen dem Bürgermeister/der Bürgermeisterin zu übertragen. 
Der Rat kann sich durch Ratsbeschluss für einen bestimmten Kreis von  Geschäften oder  
für einen Einzelfall die Entscheidung vorbehalten. 

 
 

§ 11 
Zuständigkeitsregelung 

 
Die Regelung von Zuständigkeiten sowie die Übertragung von Entscheidungsbefugnissen 
des Rates auf Ausschüsse oder den Bürgermeister/die Bürgermeisterin wird durch eine vom 
Rat zu beschließende besondere Zuständigkeitsordnung festgelegt. 
 
 

§ 12 
Dringlichkeitsentscheidung 

 
Dringlichkeitsentscheidungen des Hauptausschusses oder des Bürgermeisters/der 
Bürgermeisterin mit einem Ratsmitglied (§ 60 Abs. 1 und 2 GO) bedürfen der Schriftform. 
 
 

§ 13 
Aufwandsentschädigung 

 
(1) Die Mitglieder des Rates erhalten eine Aufwandsentschädigung in Form eines monat- 

lichen Pauschalbetrages und ein Sitzungsgeld nach Maßgabe der EntschVO für die 
Teilnahme an Rats-, Ausschuss- und Fraktionssitzungen. 
Die Anzahl der Fraktionssitzungen, für die das Sitzungsgeld gezahlt wird, wird auf  
30 Sitzungen im Jahr beschränkt. 
 
Für Fraktionssitzungen zur Vorbereitung mehrerer Rats- oder Ausschusssitzungen wird 
nur einmal ein Sitzungsgeld gezahlt. 
 

(2) Sachkundige Bürger/Bürgerinnen und sachkundige Einwohner/Einwohnerinnen erhalten 
für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, zu denen sie nach § 58 GO bestellt 
worden sind, sowie für die Teilnahme an der diese Ausschusssitzungen vorbereitenden 
Fraktionssitzung ein Sitzungsgeld nach Maßgabe der EntschVO. 
Die Anzahl der Fraktionssitzungen, für die das Sitzungsgeld gezahlt wird, wird auf  
30 Sitzungen im Jahr beschränkt. 
 
Für Fraktionssitzungen, die zur Vorbereitung mehrerer Rats- oder Ausschusssitzungen 
stattfinden, wird nur einmal ein Sitzungsgeld gezahlt. 
 

(3) Stellvertretende Bürgermeister/Bürgermeisterinnen nach § 67 Abs. 1 GO und 
Fraktionsvorsitzende 
 

 bei Fraktionen mit mind. 10 Mitgliedern auch 1 stellvertretender Vorsitzender/ 
1 stellvertretende Vorsitzende 

 mit mind. 20 Mitgliedern auch 2 stellvertretende Vorsitzende und 

 mit mind. 30 Mitgliedern auch 3 stellvertretende Vorsitzende 
 
erhalten, neben den Entschädigungen, die den Ratsmitgliedern nach § 45 GO zustehen, 
eine Aufwandsentschädigung nach Maßgabe der EntschVO. 
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§ 14 
Verdienstausfall 

 
(1) Rats- und Ausschussmitglieder haben Anspruch auf Ersatz des Verdienstausfalls.  

Der Verdienstausfall wird für jede Stunde der versäumten regelmäßigen Arbeitszeit  
berechnet, wobei die letzte angefangene Stunde voll zu rechnen ist. 
Der Anspruch wird wie folgt abgegolten: 

 
a) Alle Rats- und Ausschussmitglieder erhalten einen Regelstundensatz, es sei denn, 

dass sie ersichtlich keine finanziellen Nachteile erlitten haben. Der 
Regelstundensatz wird auf 8,00 Euro festgesetzt. 

 
b) Unselbstständigen wird im Einzelfall der den Regelstundensatz übersteigende  

Verdienstausfall gegen einen entsprechenden Nachweis, z. B. durch Vorlage einer 
Bescheinigung des Arbeitgebers/der Arbeitgeberin, ersetzt. 

 
c) Selbstständige können eine besondere Verdienstausfallpauschale je Stunde  

erhalten, sofern sie einen den Regelsatz übersteigenden Verdienstausfall glaubhaft 
machen. Die Glaubhaftmachung erfolgt durch eine schriftliche Erklärung über die 
Höhe des Einkommens, in der die Richtigkeit der gemachten Angaben versichert 
wird. 

 
d) Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und nicht oder 

weniger als 20 Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die Zeit der  
mandatsbedingten Abwesenheit vom Haushalt mindestens den Regelstundensatz. 
Auf Antrag werden statt des Regelstundensatzes die notwendigen Kosten für eine 
Vertretung im Haushalt ersetzt. 

 
e) Entgeltliche Kinderbetreuungskosten, die außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit 

aufgrund der mandatsbedingten Abwesenheit vom Haushalt notwendig werden, 
werden auf Antrag in Höhe der nachgewiesenen Kosten erstattet. Kinderbe- 
treuungskosten werden nicht erstattet bei Kindern, die das 14. Lebensjahr vollendet 
haben, es sei denn, besondere Umstände des Einzelfalls werden glaubhaft 
nachgewiesen. 

 
f) In keinem Fall darf der Verdienstausfallersatz den Betrag von 13,00 Euro je Stunde 

überschreiten. 
 
 

§ 15 
Bürgermeister/Bürgermeisterin 

 
(1) Geschäfte der laufenden Verwaltung gelten im Namen des Rates als auf den 

Bürgermeister/die Bürgermeisterin übertragen, soweit nicht der Rat sich oder einem 
Ausschuss für einen bestimmten Kreis von Geschäften oder für einen Einzelfall die 
Entscheidung vorbehält. 
Nähere Einzelheiten sind in der Zuständigkeitsordnung der Stadt Korschenbroich 
festgelegt. 
 

(2) Im Übrigen hat der Bürgermeister/die Bürgermeisterin nach pflichtgemäßem Ermessen 
darüber zu entscheiden, welche Angelegenheiten als Geschäfte der laufenden Ver- 
waltung anzusehen sind. 

 
(3) Der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin trägt bei feierlichen Anlässen eine Amtskette. 
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§ 16 
Beigeordneter/ Beigeordnete 

 
Es werden zwei hauptamtliche Beigeordnete gewählt. 

 
 

§ 17 
Öffentliche Bekanntmachungen 

 

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt, die durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben 
sind, werden vollzogen im  „Amtsblatt der Stadt Korschenbroich“. 

 

(2) Die durch Gesetz vorgeschriebene weitere Form der Bekanntmachung bleibt unberührt. 
Die Veröffentlichung ist mit Ablauf des Tages vollzogen, an dem die Bekanntmachung 
im „Amtsblatt der Stadt Korschenbroich“ erscheint. 

 
(3) Ist eine öffentliche Bekanntmachung in der durch Abs. 1 festgelegten Form infolge  

höherer Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht möglich, so erfolgt die 
Bekanntmachung ersatzweise durch Aushang an folgenden Anschlagtafeln innerhalb 
des Stadtgebietes. 

 
Korschenbroich 
Rathaus Regentenstraße 1 
 
Kleinenbroich 
Verwaltungsgebäude Ladestraße 2 
 
Glehn 
Verwaltungsgebäude Bachstraße 12 
 
Liedberg 
Landstraße (Nähe Kirche) 
 
Pesch 
Liedberger Straße (Nähe Sparkassengebäude) 
Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die öffentliche Bekanntmachung nach Abs. 1  
unverzüglich nachgeholt. 

 
 

§ 18 
Zuständigkeit für dienstrechtliche Entscheidungen 

 
(1) Gemäß § 73 Abs. 3 GO trifft der Bürgermeister/ die Bürgermeisterin die dienstrecht- 

lichen und arbeitsrechtlichen Entscheidungen, soweit gesetzlich nichts anderes  
bestimmt ist. 

 
(2) Der Hauptausschuss berät und gibt dem Rat Vorschläge für Entscheidungen für 

Bedienstete in Führungsfunktionen, die das beamtenrechtliche Grundverhältnis oder das 
Arbeitsverhältnis eines Bediensteten zur Stadt verändern oder begründen, im 
Einvernehmen mit dem Bürgermeister/ der Bürgermeisterin, soweit gesetzlich nichts 
anderes bestimmt ist. 
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§ 19 
Genehmigung von Rechtsgeschäften 

 
(1) Verträge der Stadt mit Mitgliedern des Rates oder der Ausschüsse sowie mit dem  

Bürgermeister/der Bürgermeisterin und den leitenden Dienstkräften der Stadt bedürfen 
der Genehmigung des Rates. 

 
(2) Keiner Genehmigung bedürfen: 

 
a) Verträge, die auf der Grundlage feststehender Tarife abgeschlossen werden. 
 
b) Verträge, denen der zuständige Ausschuss auf der Grundlage einer von der Stadt 

vorgenommenen Ausschreibung zugestimmt hat. 
 
c) Verträge, deren Abschluss ein Geschäft der laufenden Verwaltung (§ 41 Abs. 3 GO) 

darstellt. 
 

(3) Leitende Dienstkräfte i. S. dieser Vorschrift sind der Bürgermeister/die Bürgermeisterin/ 
die Beigeordneten sowie die gemäß § 68 Abs. 3 Satz 1 GO mit der auftragsweisen  
Erledigung bestimmter Angelegenheiten betrauten Bediensteten. 

 
 

§ 20 
Geschäftsordnung des Rates 

 
Der Rat legt in einer besonders zu beschließenden Geschäftsordnung Verhaltensregeln  
fest, die von den Rats- und Ausschussmitgliedern bei ihrer Tätigkeit im Rat und in den  
Ausschüssen zu beachten sind. 
 
 

§ 21 
In-Kraft-Treten 

 
Die Hauptsatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Stadt Korschenbroich vom 04.07.2012 außer Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Hauptsatzung der Stadt Korschenbroich wird hiermit öffentlich bekannt  
gemacht. 
 
Hinweis: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn 
 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
Korschenbroich, 04.07.2014 
 
 
H.J. Dick 
Bürgermeister 
 
 
Anlage 
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Anlage  
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Anlage  

 

 
 
Gemäß § 3 Abs. 3 Satz 2 der Hauptsatzung der Stadt Korschenbroich führt die Stadt  
Korschenbroich folgende Siegel: 
 
 
 
 
(großes Dienstsiegel) 
 
 

 
 
 
 
(kleines Dienstsiegel) 
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Öffentliche Ausschreibung; Bekanntmachung gem. § 12 VOL/A 
 

a) Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Korschenbroich, Der Bürgermeister,  
Sebastianusstr. 1, 41352 Korschenbroich 

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A 

c) Form der Angebote Die Angebote sind in Schriftform einzureichen. Weiteres ergibt 
sich aus den Vergabeunterlagen. 

d) Art und Umfang der Leistung: Lieferung eines Radladers (Neufahrzeug), Betriebsgewicht ca. 
4,5 - 5,0 t, einschl. Palettengabel und 4-in-1-Schaufel 
(Klappschaufel), Fahrgeschwindigkeit 20 km/h, Inzahlungsnahme 
des Altfahrzeuges 

e) Ort der Ausführung: Friedrich-Ebert-Straße 5a, 41352 Korschenbroich 
Eigenbetrieb Stadtpflege, Werkstatt 

f) Aufteilung in Lose: 
(Anzahl, Größe, Art) 

 nein 

 ja 

g) Nebenangebote zugelassen:  ja Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen. 

h) Etwaige Frist für die Ausführung: 19.09.2014 

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Ab dem 08.07.2014 bei: 

Stadt Korschenbroich, Zentrale Submissionsstelle, 
Sebastianusstraße 1, 41352 Korschenbroich, Zimmer 107, (Herr 
Baches),Tel. 02161/613-252, Fax: 02161/613-299, Email: 
peter.baches@korschenbroich.de 

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: 
 
Höhe des Entgeltes: 
Zahlungsweise: 
Empfänger: 
Kontonummer: 
BLZ; Geldinstitut: 
IBAN 
BIC-Code 
Verwendungszweck 

 
 
2,80 Euro 
Bar, Überweisung, Verrechnungsscheck 
Stadtkasse Korschenbroich 
26 101 311 
305 500 00, Sparkasse Neuss 
DE85 3055 0000 0026 1013 11 
WELADEDN 
Ausschreibungsgebühren Vergabe-Nr. 31/2014 

 

Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Anforderungen 
von Blanketten bitte nicht auf Überweisungsträger oder Verrechnungsscheck vornehmen. Das eingezahlte 
Entgelt wird nicht erstattet. 

k) Datum, Uhrzeit und Ort der 
Angebotseröffnung: 

31.07.2014,11:00 Uhr  
Stadt Korschenbroich, Zentrale Submissionsstelle, 
Sebastianusstr. 1, Zimmer 107, 41352 Korschenbroich 

l) geforderte Sicherheiten:   keine 

 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft 

 5 % Mängelansprüchebürgschaft 

m) Zahlungsbedingungen Gem. VOL/B und den Zusätzlichen Vertragsbedingungen der 
Stadt Korschenbroich für die Ausführung von Leistungen 

n) Geforderte Eignungsnachweise Mit dem Angebot sind vorzulegen:  

 Nachweis der Präqualifikation oder  
Eigenerklärung zur Eignung nach § 6 Abs. 3 VOL/A 

 Referenzkundenliste anderer städtischer Bauhöfe und 
Baufirmen 

o) Zuschlagskriterien Preis 60%, Umweltkriterien 40% 

p) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 25.08.2014 

q) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Der Landrat des Rhein-Kreises Neuss, Lindenstr. 4, 41515 
Grevenbroich 

mailto:peter.baches@korschenbroich.de
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r) Anwendung des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (TVgG – NRW) 

Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt 
sind, sind verpflichtet, die Verpflichtungserklärung nach § 18 
TVgG NRW abzugeben. 
Es gelten die Besonderen vertraglichen Nebenbedingungen nach 
§ 18 TVgG NRW. 

s) Vertragsstrafe Es kann bei Vorliegen der Voraussetzungen eine Vertragsstrafe 
für Verzug festgesetzt werden.  
Nähere Angaben enthalten die Vergabeunterlagen. 
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Öffentliche Ausschreibung; Bekanntmachung gem. § 12 VOB/A 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Korschenbroich, Der Bürgermeister, 

Sebastianusstr. 1, 41352 Korschenbroich 
 

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 

c) Art des Auftrags: Endausbau Verkehrsflächen B-Plan 40/25 Wasserweg 
d) Ort der Ausführung: Korschenbrioich, Stadtteil Liedberg-Steinhausen 
e) Art und Umfang der Leistung: 298 m³ Boden abtragen/ausheben und entsorgen, 

55 m³ Bodenaustauschmaterial liefern und einbauen, 
430 m² Schottertragschicht liefern und herstellen, 
360 m² Asphalttragschicht (8 cm) liefern und herstellen, 
1.650 m² Asphaltdeckschicht (Asphaltbeton 4 cm) liefern und 
herstellen, 
495 m² Pflasterflächen aus Betonstein liefern und herstellen, 
280 m² Pflasterflächen aus Drainpflaster liefern und herstellen, 
260 m Dreizeiliges Rinnenpflaster liefern und verlegen, 
1.512 m Bordsteine, Übergangssteine und Tiefbord liefern und 
einbauen 
140 m Fahrbahnmarkierungen, 
12 m Leitungsverlegung zur Straßenentwässerung DN150, 
2 Stück Straßenabläufe liefern und einbauen, 
50 m Kabelschutzrohr DN110 liefern und verlegen, 
18 Stück Mastleuchten mit Masten inkl. Kabel liefern und 
montieren, 
1 Stück Schaltschrank für Straßenbeleuchtung inklusive 
Ausrüstung 
liefern und montieren. 

f) Erbringung von Planungsleistungen: 
(Zweck der baul. Anlage oder des Auftrags) 

  ja    nein 
 

g) Aufteilung in Lose: 
(Art und Umfang) 

 nein 
 ja, Angebote können abgegeben werden für: 

  nur für ein Los 
  für ein oder mehrere Lose 
  für alle Lose 
 

h) Etwaige Frist für die Ausführung: 25.08.2014 - 31.10.2014 
i) Nebenangebote zugelassen: 

(ggf. nur in Verbindung mit Hauptangebot) 
  ja    nein 

j) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Ab dem 30.06.2014 bei: 
Stadt Korschenbroich, Zentrale Submissionsstelle (Herr Baches), 
Sebastianusstr. 1, Zimmer 107, 41352 Korschenbroich, 
peter.baches@korschenbroich.de,  
Tel. 02161/613-252, Fax: 02161/613-299 
Bei Anforderung in Papierform ist das unter k) aufgeführte Entgelt 
zu entrichten. 

Die Vergabeunterlagen können auch in elektronischer Form über 
die Internetplattform  
http://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/company/welcome.do 
nach kostenloser Registrierung abgerufen werden. 

Die Angebote sind ausschließlich schriftlich einzureichen. 
k) Entgelt für die Vergabeunterlagen: 

Zahlungsweise: 
Empfänger, Kontonummer: 
BLZ; Geldinstitut: 
IBAN, BIC-Code: 
Verwendungszweck: 

19,00 Euro 
Bar, Überweisung, Verrechnungsscheck 
Stadtkasse Korschenbroich, 26 101 311 
305 500 00, Sparkasse Neuss 
DE85 3055 0000 0026 1013 11, WELADEDN 
Vergabe-Nr. 19/2014 
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Anforderungen von 
Blanketten bitte nicht auf Überweisungsträger oder 

http://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/company/welcome.do
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Verrechnungsscheck vornehmen. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. 
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen in elektronischer Form 
über die Vergabeplattform des Vergabemarktplatzes Rehinland 
fallen keine Kosten an. 

l) Datum, Uhrzeit und Ort der 
Angebotseröffnung: 

24.07.2014, 11:00 Uhr,  
Stadt Korschenbroich, Zentrale Submissionsstelle, 
Sebastianusstr. 1, Zimmer 107, 41352 Korschenbroich 
 

m) Personen, die bei der Eröffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen: 

Bieter und/oder deren Bevollmächtigte 

n) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: 

deutsch 

o) geforderte Sicherheiten:   keine 
 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft 
 3 % Mängelansprüchebürgschaft 

p) Zahlungsbedingungen Gem. VOB/B sowie den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen 

q) Rechtsform Bietergemeinschaft:  
r) Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind vorzulegen: 

 Eigenerklärung zur Eignung und zur Zuverlässigkeit oder 
Nachweis der Präqualifikation  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. 

Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt 
sind, sind verpflichtet, die gemäß § 4 TVgG NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 Verpflichtungserklärung zur Beachtung der ILO-
Kernarbeitsnormen 
 Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 

Mindestentlohnung  
 Verpflichtungserklärung zur Frauenförderung und Förderung 
der Vereinbarkeit von Beruf und Familie  

Bieter müssen diese Unterlagen mit dem Angebot vorlegen. 
 
Bieter müssen neben den o.g. Angaben nachfolgende fachliche 
Qualifikation nachweisen: 
Zur Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen ist gem. RSA ein 
Verantwortlicher mit Nachweis der entsprechenden Qualifikation 
(MVAS in der z.Z. gültigen Fassung) namentlich zu benennen. 

s) Ablauf der Zuschlagsfrist: 21.08.2014 
t) Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: 

 
Zentrale Submissionsstelle - s. o. - 

u) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Landrat des Rhein-Kreises Neuss, Lindenstr. 4, 41515 
Grevenbroich 

v) Anwendung des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (TVgG – NRW) 

Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt 
sind, sind verpflichtet, die gemäß § 4 TVgG NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben 
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Hiermit gebe ich bekannt, dass die 
 

G R Ü N B Ü N D E L A B F U H R 
 
in den einzelnen Abfuhrbezirken im Monat Juli wie folgt stattfindet: 
 

Bezirk 1     >>>>>   Montag,    21.07.2014 
 
Bezirk 2     >>>>>   Dienstag,    22.07.2014 
 
Bezirk 3     >>>>>   Mittwoch,    23.07.2014 

 
Hierbei ist zu beachten: 
 

 Bündelmenge bis höchstens 4 cbm 

 Bündellänge maximal 1,50 m, 
die Bündel müssen handlich sein und von einer Person gehoben  
werden können  

 Astdurchmesser  maximal 15 cm 

 zum keinen Draht verwenden 

 keine Wurzelstöcke, kein Laub und kein Rasenschnitt  
 
Die Grünbündel sind  gut sichtbar  am Abfuhrtag bis  spätestens 07.00 Uhr  am 
Grundstücksrand bzw. Gehweg bereitzulegen, wobei eine Behinderung des  
Verkehrs unterbleiben muss.  
 
 
Korschenbroich, den 07.07.2014 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Vorbrugg 
Verw.-Angestellter 
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Informationen: 
 

 

 
 
 
Einsatz von Trägern für das Bestattungswesen der Stadt Korschenbroich 
 
Der Eigenbetrieb Stadtpflege sucht ab sofort Träger für den Einsatz bei Bestattungen auf den 
städtischen Friedhöfen. 

 
Je Trägereinsatz werden 16,50 Euro vergütet. 
Die Abrechnung erfolgt auf der Basis für geringfügig Beschäftigte. 
 
Interessenten werden gebeten, sich beim Eigenbetrieb Stadtpflege telefonisch zu melden. 
Tel.-Nr. 02182/5702-160.  
 
Öffnungszeiten sind: 
 
montags – freitags    8.30 Uhr   bis   12.00 Uhr   und zusätzlich 
donnerstags   14.00 Uhr   bis   18.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das nächste Amtsblatt wird voraussichtlich am 07. August 2014 erscheinen 
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Ihre wichtigsten 
Telefonnummern 

112 
bei Notarzt, Krankenwagen, 
Unfall, Feuer, Hilfeleistung 

 
bei sonstigen wichtigen Anliegen 

außerhalb der Dienstzeit der 
Stadtverwaltung 

0 21 61 / 6 47 47 
Tag und Nacht besetzt! 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der  
niedergelassenen Ärzte im Stadtgebiet 
Korschenbroich regionale 
Rufnummer: 01805 / 04 41 00 
Die Arztnotrufzentrale ist zu folgenden Zeiten  
unter der o. g. Rufnummer erreichbar: 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 8.00 Uhr  
 des nächsten Tages 
Mi.: 13.00 bis 8.00 Uhr  
 des nächsten Tages 
Fr.: 14.00 bis 8.00 Uhr  
 des nächsten Tages 
Sa., So. und Feiertage  24 Stunden 
 

Notfalldienst  
Augen-, Hals-, Nasen-, Ohrenarzt  
Arztnotrufzentrale Neuss  
Telefon 0180 / 5 04 41 00 
 

Zusätzlich: Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
deutschlandweit Telefon 116 117 
Die Rufnummer ist aus den Fest- und 
Mobilfunknetzen kostenfrei erreichbar. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst  kann 
unter folgender Rufnummer 
erfragt werden: 0180 / 5 98 67 00 
 

Infoservice der Apothekenkammer 
Nordrhein 
Notdienst-Hotline Apotheken  
Telefon 0800 / 00 22 8 33 
 

Notrufe der Polizei 
Polizeiwache Korschenbroich:  
Telefon 02131/300-21611 

Die für Korschenbroich zuständigen 
Versorgungsträger sind im Störungsfall 
unter folgenden Rufnummern zu 
erreichen:  

Strom 
Für alle Netz- und Netzanschlussfragen sind 
die Mitarbeiter der NEW Netz GmbH in 
Geilenkirchen unter 0 24 51/6 24 30 40 oder 
per Mail an hausanschluss@new-
netzgmbh.de zu erreichen. Für auftretende 
Stromstörungen gibt es ab sofort den 24-
Stunden-Service unter der Notrufnummer 0 8 
00/6 88 10 02. 
 

Wasser 
Für die Stadtteile Korschenbroich, Pesch, 
Herrenshoff und Neersbroich 
NEW’ AG Niederrhein Energie und Wasser 
Telefon: 0 18 01/68 84 44 
 

Für die Stadtteile Kleinenbroich, Glehn, 
Liedberg,Steinforth-Rubbelrath  
Kreiswerke Grevenbroich GmbH  
Telefon: 0 21 82/1 72 68 
 

Gas 
Gesamt-Korschenbroich 
NEW’ AG Niederrhein Energie und Wasser 
Telefon: 0 18 01/68 84 27 
 

Abwasser 
Rufbereitschaft zur Behebung von Stör-
fällen am Kanalnetz und an den Haus-
pumpstationen des Städtischen 
Abwasserbetriebes (SAB) 
 
Der für Korschenbroich zuständige Städt. 
Abwasserbetrieb ist im Störungsfall erreichbar 

Mo. – Mi. 8.30 – 16.00 Uhr 
Do. 8.30 – 18.00 Uhr 
Frei. 8.30 – 12.00 Uhr 
und zwar unter folgender Telefonnummer 
0 21 82 / 5702-330 . 
Außerdem ist der Abwasserbetrieb unter 
folgender Bereitschaftsnummer zu erreichen  
(24 h-Störungsnotruf) 01 51 / 17 15 66 60. 

nach Dienstschluss 
Polizeiinspektion Kaarst 
Telefon 02131/300-21711 
 

in dringenden Fällen:  Telefon 110 

mailto:hausanschluss@new-netzgmbh.de
mailto:hausanschluss@new-netzgmbh.de
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D E R  B Ü R G E R M E I S T E R 

 

Hauptsitz der Verwaltung und  
Sitz des Bürgermeisters  Zentrale Erreichbarkeiten  Allgemeine Öffnungszeiten 

 
Sebastianusstraße 1   Telefon:0 21 61 / 613-0   Mo. –Fr.:   8:30 - 12:00 Uhr 
41352 Korschenbroich   Fax:  0 21 61 / 613-108  Do. zus.: 14:00 - 18:00 Uhr 
Postfach 11 63    E-mail: stadt@korschenbroich.de Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
41335 Korschenbroich   Internet: www.korschenbroich.de siehe Internet 
 

Aufgabenbereich        Rathaus/Gebäude______ 
 

Verwaltungsführung 
Bürgermeister Heinz Josef Dick      Sebastianusstraße 1 
Beigeordneter Stadtkämmerer Bernd Dieter Schultze   Sebastianusstraße 1 
Fachbereichsleiter Georg Onkelbach      Don-Bosco-Straße 6 
 

Bürgerbüro (Telefon: 0 21 61 / 613-160)     Sebastianusstraße 1 
mit Aufgaben aus den Bereichen Einwohnermeldewesen, 
Ausländerwesen, Ordnung, Steuern, Abfallwirtschaft, 
Kultur, Soziales u.a. 
Außenstelle Bürgerbüro, Kleinenbroich      Ladestraße 2 
Außenstelle Bürgerbüro, Glehn       Bachstraße 12 
Beratung der Lebenshilfe Rhein-Kreis Neuss e.V.    Sebastianusstraße 1 
 

Zentrale Dienste        Sebastianusstraße 1 
Büro des Bürgermeisters 
Rats- und Öffentlichkeitsarbeit 
Organisation, Informationstechnologie 
Antikorruption 
 

Finanzen         Sebastianusstraße 1 
Haushalt, Controlling, Finanzbuchhaltung 
Steuern, Abgaben und Beiträge 
 

Örtliche Rechnungsprüfung       übertragen an den  
Rhein-Kreis-Neuss 

 

Zentrale Submissionsstelle       Sebastianusstraße 1 
 
Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing     Sebastianusstraße 1 
 

Bildung, Erziehung, Kultur und Sport      Don-Bosco-Straße 6 
Schulen, Kindertageseinrichtungen 
Kultur, Sport 
Kreisjugendmusikschule 
 

Stadtarchiv         Don-Bosco-Straße 6 

 

Gleichstellungsbeauftragte       Don-Bosco-Straße 6 
 

Recht / jur. Sachbearbeitung       Regentenstraße 1 
 

Ordnung und Feuerschutz       Sebastianusstraße 1 
 

Standesamt         Regentenstraße 1 
 

Personal         Regentenstraße 1 
 

Soziales, Seniorenbeauftragte      Regentenstraße 1 
Sozialversicherungsangelegenheiten 
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Gebäudemanagement        Don-Bosco-Straße 6 
Umwelt einschl. Abfallwirtschaft 
Wohnungswesen 
 

Tiefbau         Don-Bosco-Straße 6 
Grünflächen 
Straßenverkehrsangelegenheiten 
 

Stadtentwicklung, Bau und Planung      Don-Bosco-Straße 6 
Planung und Bauordnung, 
Bauleitplanung, Baulandmanagement, 
Baugenehmigungen, Denkmalschutz 
Naturschutz und Landschaftspflege, Grundwasser 
 

Eigenbetriebe der Stadt Korschenbroich     Wankelstraße 21 (Glehn) 
Städtischer Abwasserbetrieb 
Stadtpflege inkl. Friedhofswesen 
 

Betreuende Einrichtungen        
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss       Karl-Arnold-Str. 20, 41462 Neuss 
Schuldnerberatung Diakonisches Werk Neuss     Hannengasse 9 
Sozialpsychiatrischer Dienst Rhein-Kreis Neuss 
in der Außenstelle Kleinenbroich      Ladestraße 2 
 

Rettungsdienst, Feuerwehr, Hilfeleistung     An der Sandkuhle 5 
Feuerwehreinsatzzentrale       112 oder 
          0 21 61 / 6 47 47 
Polizei          An der Sandkuhle 1 
Polizeiwache Korschenbroich,       0 21 31 / 300-21611 
Nach Dienstschluss: Polizeiinspektion Kaarst     0 21 31 / 300-21711 
In dringenden Fällen        110 
 

Sprechstunden 
 
● des Bürgermeisters Heinz Josef Dick 

Sebastianusstraße 1, 41352 Korschenbroich 
alle 2 Wochen (genauer Termin s. bitte Internet) 
Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr 

● der Gleichstellungsbeauftragten Angelika Brieske 
 Don-Bosco-Straße 6, 41352 Korschenbroich 
 alle 4 Wochen (genauer Termin s. bitte Internet) 

Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr 

 der Seniorenbeauftragten Petra Köhnen 
   Regentenstraße 1, 41352 Korschenbroich 
  zu den allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltung 
  einmal monatlich in den Außenstellen Kleinenbroich und Glehn 
  (genauer Termin s. bitte Internet) 
● des Behindertenbeauftragten Siegbert Schmitz 
 Sprechzeit im Bürgerbüro, Sebastianusstraße 1  0 21 61 / 613-232 
 Jeden ersten Montag im Monat     0 21 82 / 55 74 (privat) 
 10.00 - 11.30 Uhr 
  Sprechzeit in Kleinenbroich, Ladestraße 2   0 21 61 / 67 07 26 
 Jeden ersten Mittwoch im Monat 
 10.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeit in der Kindertagesstätte Glehn, Schulstraße 9 0 21 82 / 5 97 69 
Jeden letzten Mittwoch im Monat     
17.00 - 19.00 Uhr 

● der Volkshochschule Kaarst-Korschenbroich 
 Am Schulzentrum 18, 41564 Kaarst    0 21 31 / 9639 - 45 

Termine nach Vereinbarung 
 

„Amtsblatt der Stadt Korschenbroich“ In den Rathäusern liegt das Amtsblatt kostenlos aus. Es besteht die 
Herausgeber: Möglichkeit, das Amtsblatt für einen Betrag von 12,80 Euro/Jahr zu 
Stadt Korschenbroich, Der Bürgermeister, abonnieren. Einmalbezug gegen Erstattung von 0,70 € ist möglich. 
Sebastianusstraße 1, 41352 Korschenbroich Im Internetauftritt der Stadt Korschenbroich www.korschenbroich.de 
Tel.: 0 21 61/613-0 ist das Amtsblatt eingestellt.

Das Amtsblatt erscheint nach Bedarf. 


